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Herren Bezirksliga

TTSV Kenzingen II : TTC Wyhl 
Samstag, 11.03.2023, 16:30 Uhr

9:6 Heimsieg in der Herren Bezirksliga für den TTSV 
Kenzingen II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TTSV Kenzingen II am vergangenen
Samstag in der Herren Bezirksliga beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend war
allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Heimteams setzte Günter Rees. Nach
diesem ohne Top-Besetzung erzielten Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Simon Sköries
nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 3:2 hieß es am Ende
als Sköries / Pflieger und Hanselmann / Jordan den letzten Ballwechsel spielten. Kempf / Rees
versäumten es indessen mit einem 1:3 gegen Braun / Braun, einen Punkt für ihr Team zu erringen.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Möring / Schies konnten Oguz / Klem anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte Simon
Sköries bei seiner 0:3-Niederlage gegen Florian Braun ab dem Start. Chancenlos war Sven Pflieger
gegen Steffen Braun nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Kempf über die 1:3-Niederlage
gegen Adalbert Jordan hinweggetröstet werden musste. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
daraufhin Sener Oguz beim 17:15, 9:11, 6:11, 11:7, 11:3 gegen Martin Hanselmann, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Stefan Klem hatte daraufhin seinen Gegner Daniel
Schies beim deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Obwohl Günter Rees fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Sebastian
Möring zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rees endete. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des TTSV Kenzingen II und des TTC Wyhl in die Box. Es dauerte eine
Weile, bis Simon Sköries sein 3:2 gegen Steffen Braun feiern konnte. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Braun nun 19 Siege bei 7 Niederlagen aus. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Sven Pflieger bei seiner 1:3-Niederlage von Florian Braun dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Thomas Kempf wehrte
eine 1:0 Satzführung von Martin Hanselmann ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den
Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Dieser Sieg war somit
der 4. Sieg von Kempf seit Beginn der Serie, während er bislang 12 Einzel verlor. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Sener Oguz seinem
Gegner Adalbert Jordan beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Stefan Klem kam mit der Spielweise von Sebastian Möring am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Seit
Beginn der Serie hat Möring damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Günter Rees beim 11:4, 11:9, 11:9 gegen Daniel Schies.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TTSV Kenzingen II am 01.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die FT V. 1844 Freiburg V, während der TTC Wyhl am 24.03.2023 gegen den SB Sonnland
Freiburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTSV Kenzingen II

Doppel: Sköries / Pflieger 1:0, Kempf / Rees 0:1, Oguz / Klem 0:1 
Einzel: S. Sköries 1:1, S. Pflieger 0:2, T. Kempf 1:1, S. Oguz 2:0, S. Klem 2:0, G. Rees 2:0 

 TTC Wyhl
Doppel: Braun / Braun 1:0, Hanselmann / Jordan 0:1, Möring / Schies 1:0 
Einzel: S. Braun 1:1, F. Braun 2:0, M. Hanselmann 0:2, A. Jordan 1:1, S. Möring 0:2, D. Schies 0:2


